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Neueſte Ereigniſſe
Der Reichstag beſchäftigte ſich nach Erledigung des Reichsjuſtizetats

mit Wahlprüfungen

Jn der Budgetkommiſſion des Reichstages wurde die Diskuſſion über
Dernburgs Programm fortgeſetzt

Das Herrenhaus begann die zweite Leſung der Polenvorlage ohne
ſie zu beenden

Die Königin von Holland und der Prinzgemahl erlitten einen
Wagenunfall ohne perſönliche Beſchädigung

Jn Schweden wurde der 250 jährige Jahrestag des Friedens von
Roskilde gefeiert

Großer Tag im Herrenhauſe
Die Polenvorlage

Unſer Parlaments Mitarbeiter ſchreibt uns aus Berlin 26 Februar

ordentliche Anziehungskraft auf die Mitglieder des Hauſes und das
Publikum geübt hat Jn dem Dunkel der ſfelerlichen Gehröcke leuchten
einige Unhormen Jhre Träger ſind der alte Generalfeldmarſchall Gr a

Kreuz erſter Klaſſe Generalfeldmarſchall Exzellenz v Hahnke und der
erſt kürzlich aus allerhöchſtem Vertrauen berufene Frhr v d Goltz

Genera

Das ſonſt ſo ſtille Herrenhaus hatte heute ſeinen großen Tag
Zweite Beratung der Polenvorlage iſt der Magnet der ſeine außer

Haeſeler im lichten Blau der 11 Ulanen geſchmückt mit dem Eiſernen

Paſcha Weiter ſieht man die inaltiven Staatsmiuniſter v Studt und
v Podbielski die wohl in wehmutsvollem Gedenken an verfloſſene
Zeiten mit ihren früheren Miniſterkollegen lebhafte Händedrücke aus
tauſchen Viel bemerkt wird auch das feine ernſte Geſicht des Breslauer
Kirchenfürſten Kardinals Dr Kopp der ein lebhaftes Geſpräch mit dem
Reichstagsabg Prinzen zu Schoenaich Carolath führt Jn gewohnter
Rüſtigkeit erſcheint der frühere Reichstagspräſident Graf Balleſtrem
ſowie der frühere Reichsbankpräſident Koch Die Regierung iſt vollzählig
vertreten mit ihrem Stab von Kommiſſaren Fürſt Bülow erſcheint erſt
ſpäter nach 2 Uhr in Begleitung ſeines Unterſtaatsſelretärs v Loebell
mit dem er lebhaft konferiert Die Tribünen ſind bis zum Aeußerſten
gefüllt ſelbſt in den Gängen drängt ſich die Menge um durch die
geöffneten Türen wenigſtens von Zeit zu Zeit etwas zu hören und
zu ſehen

Präſident v Manteuffel eröffnet die Sitzung mit geſchäftlichen Mit
teilungen die in dem Lärm der allgemeinen Unterhaltung untergehen Jn

die ebenfalls dicht gefüllte Hofloge iſt inzwiſchen der Kronprinz im
a lichten Blau der Paſewalker Küraſſiere mit ſeinem Juſtruktor einem vor

tragenden Rat im Miniſterium des Jnnern eingetreten Präſident
v Manteuffel begibt ſich alsbald in die Hofloge um den Kronprinzen zu
begrüßen der ihm lebhaft die Hand drückt und ihn auf beſonders hervor
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folgt den Verhandlungen die durch ein Referat des Herrn v Burgsdorff
über die bekannten Kommiſſionsbeſchlüſſe eingeleitet werden mit ſichtlichem
Jntereſſe Dann übernimmt es der Landwirtſchaftsminiſter v Arnim
die Regierungsvorlage mit den bekannten Argumenten des nationalen
Jntereſſes der Gefährdung des Deutſchtums zu verteidigen und ſchließlich
zu erllären daß die Kommiſſionsbeſchlüſſe in ihrer Mehrzahl für die
Regierung zu weit gehen und deshalb unannehmbar ſind

Größerem Jntereſſe im Hauſe begegnen die nun folgenden Aus
ſührungen des Grafen von Mirbach Sorquitten der als erſter
Redner aus dem Hauſe und zugleich als Führer der Oppoſition ſehr
wirkungävoll ſpricht Er erklärt die Enteignung für eine Ungerechtigkeit
und zugleich als eine Gefahr es ſei auch unrichtig den Fürſten Bismarck
als Eideshelfer für die Vorlage aufzurufen Mit lebhaftem Beifall der
die Stärke der Oppoſition erkennen läßt empfiehlt er ſchließlich die Ab
lehnung des Enteignungsparagraphen im übrigen aber die Annahme der
Vorlage nach den Beſchlüſſen des Abgeordnetenhauſes und der Kommiſſion

des Herrenhauſes über die er ſchließlich namentliche Abſtimmung be
antragt Gegen die Regierungsvorlage und beſonders gegen die Ent
eignung ſpricht ſodann ein genauer Kenner der Verhältniſſe der Oſtmark
der Oberbürgermeiſter von Poſen Dr Wilms Jnzwiſchen ſind noch
mehrere Anträge zu dem umſtrittenen S 13 Enteignung eingegangen
Ein Antrag von Wedel Piesdorf will die Enteignung ſolcher Grundſtücke
ausſchließen die vor Beginn der Tätigkeit der Anſiedelungskommiſſion alſo

vor dem Jahre 1886 in dem die Oſtmarkenpolitik eingeleitet wurde im
Eigenbeſitz der jetzigen Eigentümer oder ihrer Erblaſſer ſtanden während

ein Antrag Adickes Mendelsſohn Bartholdy und Genoſſen unter Ver
werfung der Kommiſſionsbeſchlüſſe die Wiederherſtellung der Beſchlüſſe des
Abgeordnetenhauſes fordert und noch einige Ausnahmen von der Ent
eignung zu Gunſten von Gotteshäuſern Begräbnisſtätten milden
Stiſtungen Kirchengut uſw treffen will Mit Erzielung ſtarken Eindrucks
wendet ſich gegen die Regierungsvorlage und namentlich gegen die Ent
eignung und ſür die Lommiſſionsbeſchlüſſe der greiſe frühere Landwirt
ſchaftaminiſter Freiherr Luelus von Ballhauſen Um ihn ſcharen
ſich die Mitglieder des Hauſes in dichtem Kreiſe

Jetzt erſt erhebt ſich Fürſt Bülow Aber nicht ſo leicht wie ſonſt
fließt der Strom der Rede hin man merkt es dem Fürſten an daß er
um eine ſchwierige Poſition kämpft Die Quinteſſenz ſeiner Ausführungen
iſt Die Regierung bedarf der ſchärfſten Waffen im Kampfe gegen das
Polentum zum Schutze des ſchwer bedrohten Deutſchtums Die Waffen
die das Herrenhaus geben will ſind gänzlich ungeeignet und ſtumpf
Fürſt Bülow erkennt die Härte der Enteignung an aber wenn man zu
ihr greift muß man des vollen Erfolges ſicher ſein Er zitiert den Fürſten
Bismarck deſſen Anſiedelungspolitik er als ein heiliges Vermächtnis über
nommen habe Als kräftiges Argument erwähnt Bülow ſchließlich die
volle Zuſtimmung der Krone Die weiteren Ausführungen richteten
ſich gegen die Einmiſchung des Auslandes Graf Mirbach hatte
nämlich auf den Eindruck hingewieſen den die Vorlage im Auslande ge
macht habe Unſere innere Politik kann nicht vom Auslande abhängen
jeder muß Herr im eigenen Hauſe ſein Nur in unſere Verhältniſſe miſcht
ſich das Ausland in diejenigen anderer Länder nicht Aber daran ſind
wir ſelbſt ſchuld weil wir alles Fremde immer gleich bewundern Der
Miniſterpräſident fordert die Annahme des Antrages Adickes und damit

der Beſchlüſſe des Abgeordnetenhauſes Nur ſchwach klingt der Beifall

Fürſt Bülow hat kaum zehn Minuten geſprochen mit klarer volltönender
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Stimme mit unverkennbar innerer Bewegung

Nun gab es eine neue Seuſation der alte Reitergeneral Graf
Haeſeler beſtieg die Tribüne um gegen die Regierungsvorlage und
insbeſondere gegen jede Enteignung mit Entſchiedenheit Stellung zu
nehmen Lauter Beifall und Händeklatſchen wird ihm zu teil Jhm folgt
Graf von der Schulenburg der ſich ebenfalls mit aller Energie gegen
jede Enteignung ausſpricht Die ſchwer bedrohte Poſition der Regierung

ſucht nun abermals Finanzminiſter Freiherr von Rheinbaben zu
retten und man muß anerkennen daß er es vielfach wirkſamer als Fürſt
Bülow tat Der Oberbürgermeiſter von Frankfurt a M Dr Adickes
entfaltete nicht geringeren Eifer für die Beſchlüſſe des Abgeordnetenhauſes

im Sinne ſeines Antrages Dann machte ein wohltätiger Vertagungs
antrag unter allgemeiner Zuſtimmung nach ,6 Uhr dem Redegefecht
ein Ende

Rom und die dentſche Theologie
II Rückblick und Ausblick von Friedrich Paulſen

Die lange Reihe von Artikeln hervorragender Gelehrten beider Kon
feſſionen welche die Internationale Wochenſchrift über die Enzyklika
und die Lage der katholiſch theologiſchen Univerſitäten gebracht
hat legt von der Erregung Zeugnis ab die dadurch in der deutſchen
Gelehrtenwelt hervorgerufen worden iſt jenes Rundſchreiben iſt ohne
Zweifel als eine Herausforderung empfunden worden und zwar an
proteſtantiſcher wie auf katholiſcher Seite Die Artikel legen aber S
von einer erfreulichen Einmütigkeit der Auffaſſung und der Beurteillung
auf beiden Seiten Zeugnis ab trotz der Verſchiedenheit des prinzipiellen
Standpunktes herrſcht in der Ablehnung dieſes Eingriffs der
römiſchen Theologen in das wiſſenſchaftliche Leben volle Eiuſtimmigkeit

Ablehnun Maßregeln Uederwachungvor allem in der g der neuen zur derForſchung
Und auch in zwei weiteren Punkten herrſcht dieſelbe Einſtimmigkeit

Der erſte wir wollen keinen Kulturkampfz auch auf der prote
ſtantiſchen Seite iſt danach nicht das mindeſte Verlangen das Recht des
Katholtzismus auf ſein vreli Eigenleben wird rückhaltlos anerkannt
Der zweite wir wollen die Erhaltung der katholiſch theologiſchen
Fakultäten die Vorausſetzung hierfür iſt allerdings die Anerkennung der
Freiheit wiſſenſchaftlicher Forſchung natürlich innerhalb der Grenzen
dte durch den Glauben der Kirche gezogen ſtud Werden die
Fakultäten zu bloßen ſeminariſtiſchen Einpaukanſtalten herabgedrückt dann
ſind ſie als Glieder einer deutſchen Univerſität nicht möglich dann hat
auch der Staat an ihrer Unterhaltung kein Intereſſe mehr

Auf dieſer Grundlage iſt eine friedliche Entwicklung möglich
Wird Rom ſie wollen Werdern was uns im erſter Linie angeht diedeutſchen Biſchöfe ſie wollen Werden fie ihre Hand ſhühend ber den

Anſtalten halten und ſie gegen die ausſchweiſenden Forderungen und
Maßnahmen der Kurialiſten verteidigen

Durch das was bisher geſchehen iſt iſt die Hoffnung nicht aus
geſchloſſen Rom hat im Fall Ehrhardt nach dem was bisher bekannt
geworden iſt die Saiten zu überſpannen ſich geſcheut es hat mit einer
jormellen Erklärung ſich begnügt in der nichts von dem zurückgenommen
worden iſt was in dem bekannten Artikel geſagt war Daß Ehrhardt ein
treuer Sohn der Kirche iſt und bleiben wollte war ja niemand el
haft daß damit aber nicht auf die Freiheit des Urteils über die Politik
der Kirche überhaupt verzichtet iſt das iſt mit der Annahme ſeiner Er
klärung geſagt Jn dem Fall Schnitzer iſt das letzte Wort noch nicht
eſprochen Daß auch er auf dem Boden des Glaubens und der Lehre

Kirche ſteht und ſtehen bleiben will ſagt ſeine jüngſte Erklärung Daß
er in dem Artikel der Jnternationalen Wochenſchrift dem heiligen Vater
unehrerbietig begegnet ſei iſt eine falſche Anſchuldigung übereifriger

Aus einer alten Reſidenz
Roman von Anny Wothe

Fortſetzung erMutter Webbens lachte höhniſch auf So jung und ſo
verdorben ſo ſchön und ſo ſchlecht Wenn unſereins ſtichlt
oder einen totſchlägt ſo kommt man in den Kaſten wenn die
Vornehmen aber ſtehlen oder ſo n dummes Mädel hinmorden
dann puſten ſie drauf und tun noch als wäre es eine Ehre
die Naſe darüber recht hoch zu tragen Pfui ich würde mich
ſchämen wenn ich Eure Mutter wäre,

Nun iſt es aber genug brauſte Jobſt auf Jch habe
wirklich nicht länger Luſt Jhr Geſchwätz mit anzuhören Was
wollen Sie denn überhaupt von mir Jhre Tochter habe ich nie
gekannt Wie oft ſoll ich denn das wiederholen

Na und das Bild hier fragte Mutter Webbens und
klopfte mit ihrer harten Hand energiſch auf die Photographie
Jſt das kein Beweis Als ſie fort ging zu ſterben weil ihr

Kind keinen Vater hatte fügte die alte Frau hinzu da hat
ſie das Bild dagelaſſen das alte Geſangbuch dazu und ein
paar welke Blumen das war alles

Na alſo atmete Jobſt erleichtert auf
Bild gefunden haben

Ja woll bekräftigte Mutter Webbens gefunden is ſchon
richtig gefunden Könnt Jhr leſen Nee laßt man ich wills
ſchon ſelber leſen was dahinten drauf gekritzelt ſteht

Jobſt erblaßte Wie Schwindel kam es über ihn Das
Bild das unglückſelige Bild Daß er auch ſo leichtſinnig
geweſen war dem Mädel das Bild auf ſeine ſtürmiſchen Bitten
zu ſchenken

Mutter Webbens reckte ſich auf die Zehenſpitzen und hob
das Bild dicht unter die Gasflamme

Meiner ſüßen kleinen Anke zur Erinnerung an eine
Zaubernacht Jobſt las ſie mit dröhnender Stimme Was
ſagt Jhr denn nun Herr Leutnant Wollt Jhr vielleicht auch

Sie wird das

noch leugnen das Blech da geſchrieben zu haben Wollt Jhr
leugnen

Jhre Augen funkelten ihn zornig an und plötzlich fühlte er
das Weib da das gemeine Weib war für ihn eine fürchterliche
Gefahr die ſich nicht ſo einfach abſchütteln ließ

Was wollen Sie denn eigentlich preßte er mühſam
heraus

Wollen Gerechtigkeit will ich Euch ins Geſicht
jchreien will ich daß Jhr mein Kind gemordet habt wie das
Eure Erſt habe ich daran gedacht Euch zu töten ohne Er
barmen wie Jhr mein Kind getötet habt Aber das wäre
eine zu gelinde Strafe für Euch Brandmarken will ich Euch
wohin Jhr auch geht Ueberall will ich es erzählen daß Jhr
es geweſen der mein Kind verführt und der es dann von ſich
geſtoßen hat Eure Frau Eure Kameraden Eure Vorgejſetzten
alle ſollen es wiſſen Man hat mir geſagt daß ein Offizier
nach außen hin nichts tun darf was gegen ſeine Ehre geht
Jch will nicht daß Jhr länger den Vornehmen ſpielt und ſo
ſtolz einhergeht in dem bunten Rock Der Rock ſoll herunter
das ſchwöre ich Euch Von Schmiedelein weiß ich noch mehr
von Euch und Mutter Webbens das merkt Euch Mutter
Webbens wird Euch nichts ſchenken

Sind Sie wahnſinnig keuchte Jobſt Wollen Sie
Geld Wieviel denn Jch will es Jhnen zahlen aber dann
ſort ſage ich Jhnen ſonſt

Sonſt Mutter Webbens lachte drohend Wollen
Sie es jetzt eingeſtehen daß Sie Ankes Liebſter waren wollen
Sie fragte ſie lauernd

Ja doch ja Frau Es iſt aber alles ganz anders als
Sie denken Seien Sie doch vernünftig Hier nehmen Sie
vorläufig Es tut mir ja leid um Anke ich habe ſie wirklich
lieb gehabt lenkte er ein der alten Frau ein paar blaue
Scheine entgegen haltend

Mutter Webbens riß die Scheine mitten entzwei und warf
ſie ihm vor die Füße

Lieb gehabt ſchrie ſie laut Jhr ſolltet Euch ſchämen
ſo etwas zu ſagen Behaltet Euer armſeliges Geld damit
macht Jhr mein Kind auch nicht wieder lebendig und eine arme
Mutter auch micht wieder froh

Jobſt ſah verzweifelt nach der Tür Wenn der Diener
oder gar Wilma oder Dietrich hörten was hier verhandelt
wurde Der Angſtſchweiß perlte auf ſeiner Stirn Was
ſoll ich denn tun fragte er Was verlangen Sie denn
eigentlich von mir Jch kann doch Geſchehenes nicht un
geſchehen machen

Das verſteht ſich die Toten wachen nicht wieder auf
aber nächtens wiſſen Sie da kommen ſie oft auf Beſuch und
ſehen einen an

Jobſt ſchauerte
un Traum

Nee mit lebendigen nickte die Frau Jch ſehe Aukes
Augen immer und weil ich ſie ſehe darum ſollt Jhr auch keine
Ruhe haben Nicht eine Spur von Reue habt Jhr gezeigt
über Eure Tat und ihr denkt daß ich Euch ſchonen werde
Jch gehe jetzt meinen Weg geht Jhr nur den Euren Tragt
die Nafe ſo hoch Jhr wollt ich weiß ja doch wie klein Jhr ſeid
und wie hoch mein armes verachtetes Kind über Euch ſteht
mit Eurem Hochmutsdeuwel und Eurem Leichtſinn

Ste war ohne Jobſt noch eines Blickes zu würdigen zun
Tür hinausgegangen Das Bild hatte ſie mitgenommen

Jobſt ſah ihr ſtarr nach Einen Augenblick war es ihm
als müßte er dem alten Weibe dort nachrennen ihre Knier
umfaſſen und ſie anflehen

Vernuchte mich nicht Dein Kind das meinetwegen ſtarb
iſt die einzige die ich lieb gehabt und jede Nacht kommt ſie
zu mir im Traum und ich fühle die weiche Fülle ihrer Glieder
und ich ſtrecke die Arme nach ihr aus und dann ſſehe ich
nichts als ein kleines winziges Kind mein Kind das ſieht

Mit toten Augen murmelte er wie

mich mit toten Augen an wie Anke geſagt und ich könnte



weigern würde

paſſiven Widerſtand des deutſchen Epiſkopats mit Zwangsmaßregeln vor
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en der römiſchen Kongregation nicht eine unbedingte Hochachtung
ausgeſprochen habe übrigens eine Verpflichtung die wohl eine ziemlich
beträchtliche Zahl katholiſcher Theologen aller Länder anzuerkennen ſich

Alſo auch dieſer Kopflikt mag noch ſeine ſriedliche Bein ung finden wenn auch den Abfaſern der Enzyklika was ja nicht

Plus X iſt die Sache gegen den Strich gehen ſollte
Daß die deutſchen Biſchöfe wenig Neigung haben der Beratung

der Scharfmacher ſich anzuvertrauen darf man annehmen Freilich wer
von ihnen eine Gegenerklärung gegen die Enzyklika erwartete iſt enträuſcht
worden das Schreiben der in Köln verſammelten Biſchöfe nach Rom
atmet ſelbſtverſtändlich Ergebenheit gegen den Heiligen Stuhl Und ſo
u ſich auch in dem Hirtenbrief an den deutſchen Klerus kein Wider

nur Verſicherungen der Treue und Wachſamkeit Andererſeits iſt
doch swert daß ſich darin von dem kriegeriſchen Geiſt der Enzy
klika von den heftigen Anſchuldigungen die ſie erhebt keine Spur findet

es klingen leiſe Untertöne durch die auf eine andere Schätzung der
wiſſenſchaftlichen Arbeit im beſonderen auch der Notwendigkeit der
hiſtoriſchen Forſchung hindeuten Und ſoviel bekannt geworden iſt
hat man ſich in Deutſchland nirgends beeilt die vorgeſchriebenen Ueber
wachungskommiſſionen und was die Enzyklika ſonſt vorſchreibt ins Leben
zu rufen So darf man vielleicht hoffen daß bei uns einſtweilen alles

eim alten bleibt
Ob die Kurie gegen einen nicht ausgeſprochenen aber doch tatſächlichen

wird Man wird es als ausgeſchloſſen anſehen dürfen Der
Papſt wird ſich von ſeinen deutſchen Beratern wohl über
zeugen laſſen daß ein ſolches Vorgehen in der gegenwärtigen Lage
wenig Ausſicht auf Erfolg verſpräche dagegen unabſehbare Schwierigkeiten
fand Gefahren heraufbeſchwören würde Mögen die Jntranſigenten die
Gekränkten diesſeits und jenſeits der Alpen zum Aeußerſten raten der
Inhaber der höchſten Gewalt wird doch Bedenken tragen ſich ihnen rück
haltlos in die Arme zu werfen Daß die römiſchen Theologen die die

klika eingegeben haben nicht die einzigen Jnhaber der katholiſchen
ie oder gar der katholiſchen Religion ſind das hat Pius X in

zwiſchen wohl ſchon eingeſehen
Ess ſteht zu hoffen daß er oder ſeine Nachfolger ſich nicht immer der
Ueberzeugung verſchließen werden daß das Abſchiedswort Chriſti an ſeine
Jünger Gehet hin in alle Welt und kehret alle Völker doch nicht be
deutet Gehei hin und ſpürt alle Jrrlehren in der Welt auf bindet ſie in
Bündel Syllabi errorum genannt und verbrennet ſie Jn der Geſchichte
vom Unkraut unter dem Weizen iſt ja wohl ſehr ausdrücklich eine andere
Anweiſung gegeben Die Knechte wollen hingehen und das Unkraut aus
raufen Der Hausherr unterſagt es ausdrücklich Laſſet es miteinander
wachſen bis zur Ernte Dann will ich es den Schnittern ſagen daß ſie
es in Bündel binden und verbrennen Offenbar fürchtet er daß die Aus
jäter auch den Weizen niedertreten oder mit ausreißen das Unkraut ſitzt
a an denſelben Schollen Und am Ende ſind die Knechte ganz zuver

iäſſig Weizen und Unkraut ſolange ſie noch keimen und wachſen ſicher zu
unterſcheiden Freilich das iſt chriſtlich evangeltſche nicht römiſch
katholtſche Weisheit Aber Rom lebt ja auch um zu lernen

Wie immer jedoch die Dinge ſich weiter entwickeln mögen eins wird
man als ſicher vorausſetzen dürfen und das wird auch in manchem der
vorangehenden Artikel betont Der Modernismus als allgemeineGeiſtesrichtung wird am Leben bleiben auch innerhals des
Katholizismus Has Syſtem des Modernismus iſt vergänglich wenn
es überhaupt außerhalb der Phantaſie der römtſchen Theologen je Wirklichkeit
hatte Aber die neue wiſſenſchaftliche Denkweiſe die hiſtoriſch
kritiſche die in allen Geiſteswiſſenſchaften im 19 Jahrhundert ſich gegen
die alte dogmatiſche durchgeſetzt hat ſie zu unterdrücken oder auch nur dem
Bezirke der Kirche fernzuhalten wird keiner menſchlichen Willkür gelingen
Sie ſtammt nicht aus der Willkür ſondern iſt eine jener elementaren
Bewegungen die ſich trotz aller Willkür durchſetzen So wenig die großemathematiſchnaturwiſſenſchaftliche Flutwelle im 17 Jahrhundert durch die

Bedräuung Roms aufgehalten wurde ſo wenig wird ſich dieſe hiſtoriſch
kritiſche Fiutwelle durch ein Machtwort der Kurie eindämmen laſſen

v

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 26 Februar Hofnachrichten Der Kaiſer verblieb
über Nacht im Potsdamer Stadtſchloß begab ſich heute morgen im Auto
mobil nach Berlin und wohnte von 10 Uhr ab der Schlußbeſichtigung in
der Militärturnanſtalt bei

Die kaiſerliche Familie beſuchte vormittags die Königliche Akademie
der Künſte am Pariſer Platz in deren Räumen ſich bis geſtern die Aus
ſtellung engliſcher Meiſtergemälde befand Die Kaiſerin kam
mit der Prinzeſſin Viktoria Luiſe der Frau Kronprinzeſſin der Prinzeſſin
Alexandra Viktoria der Braut des Prinzen Auguſt Wilhelm um 41 Uhr
während der Kaiſer mit den Herren einer Umgebung eine halbe Stunde
ſpäter eintraf Er wurde am Portal von dem Präſidenten der Mademie

rof Artur Kampf und dem Verwaltungsdirektor Prof Juſti empfangen
und geführt Die Kaiſerin die ihren Rundgang bereits begonnen hatte
ſchloß ſich dem Kaiſer von neuem an Das Herrſcherpaar beſichtigte
ſämtliche Räume und verweilte bei den gelegentlich der früheren Beſuche
bereits bevorzugten Gemälden auch diesmal längere Zeit Um ein Uhr
verabſchiedeten ſich die hohen Herrſchaften mit huldvollen Worten des
Dankes von den beiden Profeſſoren und kehrten in den Auromobilen nach
dem Schloß zurück

F

ſchreien vor Jammer Hilf mir doch Du die Du Ankes
Mutter biſt hilf mir doch

Jobſt hatte es faſt laut gerufen Mit verſtörten Blicken
ſah er um ſich Wenn das Weib ihre Drohung wahr machte
wenn Wilma oder ihr Vater die Tatſachen erfuhren war er
vernichtet Wilma hatte dann die Beweiſe die ſie brauchte
um frei zu werden und wenn das geſchah Jobſt ſchüttelte
Fieberfroſt dann brach alles zuſammen Und das Leben
war doch ſo ſchön Erſt jetzt hatte er erfahren was leben
heißt und nun ſollte alles zuſammenbrechen um eine gedanken
loſe Tat die Tauſende täglich begingen Pah ein Kind der
Straße das ſich ihm doch geradezu an den Hals geworfen
Wer fragte überhaupt danach Die Kameraden würden lachen
daß er die Geſchichte ſo tragiſch nahm Dietrich freilich und
fein Vater

Er zuckte zuſammen vor ihm ſtieg drohend und dunkel
das Haus der Väter auf Unheimlich hoben ſich die Ge
wappneten mit gezückten Schwertern empor und wehrten ihm
den Eingang Du haſt das Recht verwirkt ſprach eine
Stimme ſchaurig wie aus Grabesnacht Du biſt ausgeſtoßen
von den unſrigen Du kannſt nicht mehr das Wappen führen
alles für Wahrheit und Ehre J

Und Jobſt von Hellburg barg aufſtöhnend ſein Geſicht in
beide Hände Faſt war es als ringe ſich ein heißes Schluchzen
aus ſeiner Bruſt So ſaß er lange

Als er eine Stunde ſpäter das Haus verließ und langſam
den kurzen Weg der von der Tiergartenſtraße nach dem Schiff
graben führte zurücklegte war keine Spur der vergangenen
Stunden mehr in ſeinem Antlitz ſichtbar

Gemächlich die brennende Zigarette zwiſchen den Zähnen
beide Hände in den Paletottaſchen vergraben ging er ſporen
klirrend über den kniſternden Schuee der Villa der Gräfin
Lahriſch zu

Langſam fielen die weißen Schneeflocken zur Erde es war
als hüllten ſie ganz Hannover in ein Leichentuch

Jobſt ſröſtelte Dann aber warf er ärgerlich die Zigarette

in die Ferien zu gehen

fanterie Regiment Nr 62 eingetreten Nachdem er eine Reihe von Jahren

Der Großherzog von Sachfen Weimar iſt in Begleitungjügeladjutanten Hauptman Graf von PerpoöncherSedinitzky in
Berlin eingetroffen und hat im Palaſt Hotel Wohnung genommen

Wahlprüfungskampf im Reichstag Ueber das Mandat
des Abg Enders reiſ Vp entſpann ſich heute ein mehrſtündiger Rede
tampf Herr Enders iſt ein Schuldirektor aus Sachſen Meiningen der
den Sozialdemokraten Reißhaus aus dem Reichstag verdrängt hat Ab
geordneter Fiſcher Berlin Soz beantragte die Wahl für ungültig zu
erkiären da amtliche Beeinfluſſung Unterſchrift von Wahlflugblättern
durch Bürgermeiſter vorliege Nun hub ein teils grimmiges teils
humorgewürztes Streiten an zwiſchen Block und Sozialiſten Abgeordneter
von Oertzen Rp bezeichnete ſich als prinzipiellen Feind von Prinzipien
Abg Fiſcher Berlin enthüllte dem auſhorchenden Hauſe daß er als
jugendlicher Politiker ſtrammer Zentrumsmann geweſen ſel Partei
Sündenregiſter aus der Wahlzeit wurden unter großem Halloh aufgerichtet
Erinnerungen an Wahlbeeinfluſſungen durch Genſtliche Poliziſten und
Nachtwächter aufgefriſcht der Vorwurf des Umſalls gegeben und zurück
gegeben ein Ordnungsruf jſauſte dazwiſchen der Sturm ſchwoll zum Orkan
an als Abg Dr Mugdan freiſ Vp ſeinem Kollegen Kopſch mit
wuchtigen Argumenten und ſatiriſchen Hinweiſen auf den klerikal ſozialiſtiſchen
Block zu Hilſe eilte kurz die Debatte war ſo unterhaltſam wie nur
möglich zumal ſogar der Wahlprüfungskommiſſion deren Vorſitzender
Abg Wellſtein Ztr ebenfalls das Wort ergriff der Vorwurf der Front
veränderung gemacht wurde Der Vorſchlag der Kommhſion weitere
Beweiserhebungen zu veranſtalten wurde zum Beſchluß erhoben

Das Programm des Reichstages Der Seniorenkonvent
des Reichstages beſchloß geſtern im Plenum zunächſt den Etat des
Jnnern dann den Etat des Auswärtigen und des Kolonialamtes
auf die Tagesordnung zu bringen Man hofft bis zum 25 März mit
dem Etat fertig zu werden und Donnerstag oder Freitag vor Palmſonntag

Der neue Kommandeur der Schutztruppe für Kamerun
Major Puder der neue Kommandeur der Schutztruppe für Kamerun
iſt am 24 Februar 1862 geboren und 1880 in das 3 Oberſchleſiſche Jn

Weitere Mitteilungen Dernburgs Jn der Budget
kommiſſion des Reichstags ergänzte bei fortgeſetzter Beratung des
tolonialetals Staatsſekretär Dernburg ſein Programm das auch ein
kulturelles und ethiſches ſei Der wirtſchaftliche Fortſchritt werde zu
kulturellen Erfolgen führen Eine Auswanderung nach Deutſch Oſt
afrika ſei gegenwärtig nicht zu empfehlen Ein Mitglied der Wirt
ſchaftlichen Vereinigung warnte davor in den Fehler der Ueberſchätzung
der Neger zu verſallen nachdem man ſie ſrüher unterſchätzt habe und
brachte eine Zuſchrift von Negern zur Mitteillung in der es heißt Mir
Dernburg reiſen wir nicht mehr ſoviel Prügel wie auf der Retſe haben
wir noch niemals gekriegt Gouverneur Rechenberg beſtreitet die Zuver
läſſigkeit der Zuſchrift die auch andere Mitglieder der Kommiſſion erhalten
haben Von fretiſinniger Seite wurde dem Programm des Staats
fekretärs uneingeſchränktes Lob zuteil, Am heutigen Donnerstag wird die
Beratung fortgeſetzt

Zur Rede des Grafen Wolff Metternich in London
Die Ruhe und Aufrichtigkeit mit der Graf Wolff Metternich der
deutſche Botſchafter in London in ſeiner geſtern in einem Telegramm
mitgeteilten Rede beim Feſtmahl der dortigen Handelskammer über die
internationale Politik beſonders über die Lage auf dem Balkan geurteilt
hat ſticht wohltuend ab nicht nur gegen die leidenſchaſtlichen Angriffe der
engliſchen Torypreſſe auf Deutſchland ſondern auch gegen die düſtere Dar
ſtellung der Situation im nahen Orient ſeitens des Unterſtaatsſekretärs
Fitzmaurice im Oberhauſe Erfreulicherweiſe ſteht ja die Debatte über
auswärtige Polttik im Reichstag bevor und damit eine Erklärung
des leitenden deutſchen Staaismannes zu der Kriſis im europäiſchen
Konzert Man kann ſich des Eindrucks nicht erwehren als würden aus
dem Hexenkeſſel des Balkans Geſpenſter heraufbeſchworen zu dem Zweck
die allgemeine Aufmerkſamkeit von Marokko abzulenken und die Attion
Frankreichs dort zu maskieren

Zurückweiſfnng einer franzöſiſchen Zeitungsente DieNordd Allg ſchreibt Ein franzöſiſches Blatt bringt eine Mitteilung
wonach der Kaiſer in einem Geſpräch mit dem verſtorbenen Kultusminiſter
Antonin Prouſt geäußert haben ſoll daß die Erwerbung ElſaßLothringens
ein ſchwerer Fehler der deutſchen Polink geweſen ſei Die Mitteilung iſt
falſch Wir können erklären daß der Kaiſer eine derartige Aeußerung
niemals getan hat

Eine Rede des Fürſten Leopold zur Lippe Bei der
Galatafel in Detmold zu der Vertreter des lippiſchen Landtages und
Vertreter der Regierung Einladungen erhalten hatten nahm Fürſt
Leopold zur Lippe Veranlaſſung in längerer Rede auf eine gewiſſe
Mißſtimmung im Lipper Lande hinzuweiſen Fürſt Leopold äußerte
u es habe ihn ſchmerzlich berührt daß ſich anläßlich der Einweihung
des Denkmals für ſeinen Vater den Grafregenten Ernſt Mißverſtändniſſe
entwickeln konnten die ihm die reine Erinnerung an jene weihe
oolle Stunde trübten Der Fürſt fuhr dann fort Jch lege Gewicht
darauf vor den Vertretern des lippiſchen Volkes feſtzuſtellen daß niemals
mit meinem Wiſſen und Willen eine Kränkung von Volksrechten ſtatt
gefunden hat oder jemals ſtattfinden wird Jch lege weiter Gewicht darauf
vor Jhnen auszuſprechen daß zwiſchen mir und jedem einzelnen meines
Voltes keine trennende Abgeſchloſfenheit gelegen iſt daß vielmehr
jedes meiner Landeskinder freien Zutritt zu mir hat wenn es ſich im
Gewiſſen gebunden fühlt mir eine für das allgemeine Wohl des Landes
wertvolle Angelegenheit vorzutragen Zum Schluß ſprach der Fürſt die
Hoffnung auf gedeihliche gemeinſchaftliche Arbeit von Regierung und
Volksvertretung aus

Oberpoſtdirektor v Schlichting nicht Sydows Nachfolger
Die von vielen Blättern gebrachte Angabe der Berliner Oberpoſtdirektor
v Schlichting ſei zum Unterſtaatsſekretär im Reichspoſtamte an Stelle
Sydows ernannt worden wird von der Bremiſchen Weſer für eine
Erfindung erklärt

Frankreich
Eine neue Wareubörſe Paris 26 Februar Die hier vor

kurzem gegründete Vereinigung für Errichtung eines Marktes für aus
ländiſche und koloniale Waren wird demnächſt nach dem Beiſpiel
Hamburgs und anderer graßer Handelsſtädte eine Art Warenbörſe erböffnen
wo die ausländiſchen Käufer franzöſiſcher Erzeugniſſe täglich zu beſtimmten
Stunden von Vertretern der großen Induſtrie Unternehmungen und der
Transport und Schiffs Verſicherungsgeſellſchaften uſw die erforderlichen
Auskünfte über Warenpreiſe Fracht und Verſicherungskoſten fowie über
Muſter erhalten ſollen

Rußland
Duma Abgeordnete beim Kaiſer Zarskoje Sſelo

26 Februar Heute trafen mit Extrazug Abgeordnete der Duma
hier ein und fuhren in Hofequipage nach dem Patais Alsdann erſchien
der Kaiſer gefolgt von den Miniſter des Kaiſerkchen Hauſes und ſeiner
Begleitung und wurde mit begeiſterten Hurraruſen begrüßt Der Kaiſer
begrüßte hierauf die Abgeordneten mit folgender Anſprache Jch bin froh
Sie bet mir zu ſehen und Jhren Erfolg in den anſcheinend einen glück
tichen Verlauf nehmenden Arbeiten der Reichsduma zu wünſchen Seien
Sie eingedenk daß Sie von mir berufen ſind zum Zwecke der Ausarbeitung
der für Rußland nötigen Geſetze und um mur in der Aufgabe der Feſtigung
und Ordnung und des Rechtes behilflich zu ſein on allen Geſetz
entwürfen die laut meiner Weiſung in der Reichsdum eingebracht wurden
halte ich den Geſetzentwurf betreffend Beſſerung der Landbeſttz Ver
hältniſſe der Bauern für den allerwichtigſten und erinnere an meine
mehrfachen Hinweiſe daß eine Verletzung irgendwelcher Eigentumsrechte
niemals meine Sanktion erhalten wird Jch weiß mit welchen
Gefühlen und Gedanken Sie bei mir erſchienen ſind Rußland wuche
und erſtarkte im Laufe von tauſend Jahren dank dem inbrünſtigen
Glauben der ruſſiſchen Leute und ihrer Ergebenheit gegenüber ihrem Kaiſer
und ihrer grenzenloſer Liebe zum Vaterlande So lange dieſes Gefühl im
Herzen eines jeden Ruſſen lebt wird Rußland ſich des Glückes der Wohl
fahrt und der Feſtigung erfreuen Jch flehe mit Jhnen zu Gott daß dieſe
Gefühle immerdar im Herzen ruſſiſcher Leute fortieben und die Sonne
des Glückes über unſerem mächtigen Vaterlande leuchten möge Nach
Beendigung der Rede des Katſers erſchallten abe mals Hurrarufe Als

Schweden
Ein Erinnerungstag Stockholm 26 Februar In ganz

Schweden wird heute der 250 Jahrestag des im Jahre 1658 ge
ſchloſſenen Friedens von Roskilde gefeiert durch den Schweden
ſeine jetzigen Grenzen erhalten hat Jn Stockholm wurden in den
Kirchen Dankgottesdienſte in den Schulen beſondere Feierlichkeiten ab
gehalten am Abend wurde die Stadt glänzend beleuchtet In der Kirche
von Riddarholmen legten der König ſowie die u des Reichstages
Kränze am Grabe König Karl X Guſtaf nieder Ein großer Feſtzug an
dem die Mitglieder des Reichsiags das Militär die ein rden
viele Vereine die Schulen uſw teilnahmen begab ſich nach dem Nordiſchen
Muſeum wo das Modell eines Reiterſtandbiſdes des Königs Karl X
Guſtaf aufgeſtellt war Vor dem Standhilde trug ein Chor von
5000 Sängern patriotiſche Lieder vor Jm Theater fand abends eine
Feſtvorſtellung ſtätt der der König und die Mitglieder der königlichen
Familie beiwohnten

WMarokko
Zur Lage Paris 26 Februar Der Temps veröffentlicht

ein vom 29 Januar datiertes Schreiben aus Marrakeſch in welchem
u a erzählt wird ſanatiſche Anhänger Mulay Hafids trügen in den
Straßen auf Stangen geſpießte Ziegenköpfe umher welche Köpfe von
Franzoſen darſtellen ſollen und die von dem Pöbel mit Steinen be
worfen würden Die Behörde begünſtige dieſe Kundgebungen Die Bürger
ſchaft von Marrakeſch weſche unter dem Hinweis auf den Heiligen Krieg
mit ſchweren Steuern bedrückt werde beginne allerdings Mulah Hafids
überdrüſſig zu werden Beſonders die Schützlinge fremder Staaten
namentlich Frankreichs würden in jeder Hinſicht hart drangſaliert

An dem 2 Millionen Darlehen, das dem Sultan
Abdul Aſis von der marokkaniſchen Staatsbank gewährt wurde beteiligen
ſich die deutſchen Banken mit 150000 und Spanien mit 50
Franken

Lokales
Der Nachdruck unſerer OriginalLokal Bericht iſt nur mit Quekenangabe geſtattet

Halle 27 Februar
Militäriſches Dem Leutnant Haack im Mansfelder Feldart

Regiment Nr 75 iſt mit der geſetziichen Penſion der Abſchied bewilligt
worden

Von der Univerſität Zur Erlangung der Lizentiatenwürde wird
Herr Martin Albertz eand theol zu Wittenberg am Sonnabend den
29 d Mts vomittags 11 Uhr in der Aula ſeine Jnaugural Diſſertation
Unterſuchungen über die Schriften des Eunomius zugleich mit den an

gehängten Theſen öffentlich verteidigen
Joologiſcher Garten Morgen Freitag nachmittags konzertiert

das Orcheſter unſerer 36er
Halle Hettſtedter Eiſenbahn Geſellſchaft Die Betriebs

einnahmen ſtellten ſich im Monat Januar 1908 wie folgt
im Januar 1907

18 003,54 Mk18 475,70 Mk

Güterverkehr 43 046,13 43 674,95
Sonſtige Einnahmen 4789,42 4791,39

Zuſammen 46 311,25 Wkt 66 469,88 Wek
Jm Monat Jannar 1908 waren die Einnahmen mithin um 158,63 Mk

niedriger als im gleichen Monat des Vorjahres Die Geſamteinnahmen
betrugen in der Zeit vom 1 April 1907 bis 31 Januar 1908
850974,23 Mk in der gleichen Zeit des Vorjahres 816482,15 Mk im
Geſchäfsſahr 1907/08 alſo mehr 34492,08 Mt

Preußiſche Klaſſenlotterie Die Erneuerung der Loſe zur
3 Klaſſe 218 Lotterie muß mit Vorlegung des Vorklaſſenloſes bei Verluſt
des Anrechts bis zum Dienstag 3 März abends 8 Uhr geſchehen Vom
4 März ab werden die nicht abgeforderten Erneuerungsloſe anderweitig
vergeben

Stadttheater Die lange erwartete Premiere von Alberts Oper
Flauto ſolo findet am Freitag ſtatt Die Hauptpartien ſind mit Frau

von Boer ſowie den Herren Birkholz Gruſelli Aumann und Frank bejetzt
Der Schweinekanon wird auf der Bühne von ſechs Fagottiſten geblajen
Der Novität folgt eine nochmaltge die dritte Wiederholung von des gleichen
Komponiſten Die Abreiſe mit Frl Wolf Herren Barrs und Bergmann
in den Hauptpartien Am Sonnabend gelangt zum letzten Male in dieſer
Spielzeit Der Zigeunerbaron zur Aufführung

Neues Theater Freitag wird die Reiterattacke zum 18 Male
wiederholt während das intereſſante Esmann ſche Luſtſpiel Vater und
Sohn am Sonnabend nochmals zur Aufführung gelangt Da bei der
letzten Wiederholung von Huſarenfieber viele Beſucher keine Plätze mehr
vekommen konnten ſo wird dieſes Zugſtück Sonntag nachmittag vier Uhr
nochmals in Szene gehen Dieſe 75 Aufführung von Huſarenfieber
findet bei halben Preiſen ſtatt Der Andrang zum Benefiz für Fräulein
Hedwig Reinau Montag den 2 März Frou Frou iſt ſo groß daß
vorausſichtlich ſämtliche Plätze in dieſer Woche vergriffen ſein werden

Apollotheater Morgen Freitag findet der letzte Nichtrauch Abend
während des Gaſtſpieles des Berliner Apollo Enſembles ſtatt Das
Gaſtſpiel umjaßt nur noch 3 Abende Die Liebesſeſtung das relzende
Ausſtattunge Vaudeville mit ſeiner prickelnden leichtflüſſigen Muſik von
Bogumil Zepler erlebte bisher aufeinanderfolgend 23 Aufführungen die
dem Stücke durchſchlagenden Erfolg brachten

Süßmilch s Walhalla Theater Das Gaſtſpiel der Madame
Saharet welche mit ihrer unvergteichlichen einzig daſtehenden Tanzkunſt
allabendlich koloſſalen Erfolg zu verzeichnen hat nimmt mit morgen
Freitag ſein Ende Jn der Abſchiedsvorſtellung erhält jeder Beſucher ein
Andenken an Madame Saharet Sonnabend den 29 Februar Abſchieds
Benefiz für den Humoriſten Edi Blum

Jm BiophonTheater Große Ulrichſtraße 57 bringt das neue
Programm wieder eine ebenſo intereſſante wie angenehme Unterhaltung
Zuerſt treten uns Albert Kutzner und Fred Carlo mit dem Auftrittslied
der Studenten in der Operette Der Bettelſtudent entgegen Weiter hören
wir Luiſe Obermaier die das Entree der Baronin im 1 Akt der
Operette Frühlingsluſt ſingt Beſonders gelungen iſt die Vorführung
des Königl Hofopernſängers Paul Knüpfer als Kardinal Johann von
Brogni in der Oper Die Jüdin ſowie der Damen Jda Perry und
Hedwig Voltz in dem Tanzduett aus der Märchenoper Hänſel und Gretel
Auch das Baby Duett aus dem 5 Bild von Das muß man ſeh n
Margarethe Wiedecke Ludwig Arno iſt recht gelungen Zur Belehrung

und Unterhaltung dienen die Bilder Leben und Treiben in Smyrna
ſowie Zirzenſiſche Spiele während in Die verdächtigen Poſtkarten
Ki Ki der neueſte Pariſer Tanz Die verzauberten Muſikanten und
Die Jagd nach der Perücke der Humor zur Geltung gelangt

Philharmoniſche Konzerte Die für das am nächſten Dienstag
ſtattfindende ſechſte und letzte Konzert engagierte Gefangs Soliſtin Frau
Kammerſängerin Adrienne von Kraus Osborne zählt zu den ge
ſeiertſten Bühnen und Konzertſängerinnen und wird durch ihre herrliche
Kunſt die diesjährige Saiſon der Philharmoniſchen Konzerte zu einem
glänzenden Abſchluß bringen Kartenverkauf in der Hofmuſikalienhandlung
Heinrich Hothan

II Kommunaler Wahlbezirksverein Jn der geſtrigen Monats
verſammiung wurden zunächſt die Vertreter des Vereins im Allgemeinen
Bürgerverein für ſtädtiſche Jntereſſen gewählt dann die Abhaltung eines
Wintervergnügens beſchloſſen und hierauf Stellung zu dem Beſchluſſe des
Bau Ausſchuſſes wegen Beſeitigung der Volkskaffeehalle am Leipziger
Turm genommen Man war einſtimmig der Meinung daß die Verſetzung
der Halle aus Verkehrsintereſſen geboten iſt Dieſelbe werde faſt nur von
der Landbevötkerung aufgeſucht die aber auch in Reſtaurants billige
Getränke bekommen könne Hierbei wurde auch erwähnt daß die Bedürfnis
anſtalt am Leipziger Turm der Renovierung bedürfe Die Fußwege an
der Waiſenhausmauer in der Lindenſtraße befinden ſich in einem ſchlechten
Zuſtande man ſprach aber die Hoffnung aus daß ſie in nächſter Zett
gepflaſtert werden Hierauf wurde die Frage aufgeworſen wie
das von Herrn Geheimtat Riedel erworbene Terrain am Röpziger
wege zu verwenden iſt Allgemein wurde der Meinung Ausdruck
gegeben daß ſich der Acker zur Anlage eines Volksparks nicht
eigne zumal für dieſe Gegend die Rabeninſel der beliebte Ansflugsort
vieiben werde Ein Volkspark für den Süden müſſe in der Nähe der
Merſeburgerſtiaße angelegt werden Eine abfällige Kritik übte man an

Perſonenverkehr

7 Bebanungspian 5 der Straßen e rſeten usſprache ſührtee r watiias ſiea r
Zähn

Die erſtrahltene

von ſich zwiſchen den en Morgen iſt auch

i e im hellſten Licht

dann erſchien die Kaiſerin Alexandra mu dem Thronfolger Der
Katſer und die Kaiſerin ſchritten den Thronſoiger in
Händen haltend die Ziethen der Abgeordneten Kaiſer ließ ſich

mit in ein Geſpräch ein m dieMajeſtäten in ihre Gemächer zurück Den Abgeordneten in Palais
ein Frühſtück ſerviert Nach ihrer Rückkehr nach wohnten die
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ginder der Stadt welche eme höhere Schule beſuchen ſollen eigentlich nun
das ſtädtiſche Gymnaſium und die ſtädtiſche Oberrealſchule vorhanden ſeien
Beide Schulen ſeien aber bedeutend überlaſtet es würde eine Parallel
klaſſe nach der andern errichtet und ſo ſei die Errichtung einer weiteren

en Schule zur Nowwendigkeit geworden Jn maßgebenden Kreiſen
tereſſiere man ſich für die Gründung eins Realgymnaſiums wie ſolche
ſt in allen Städten Preußens mit gleicher Einwohnerzahl vorhanden ſeien

Durch eine ſolche Schule würden Gymnaſium und Oberrealſchule bedeutend
emlaſtet denn das Verlangen nach einer Schule die den lateiniſchen
Unterricht habe aber in geringerem Umfange als das Gymnaſium ſei von
verſchiedenen Seiten hervorgetreten Wenn auch nach dem Reformerlaß
von 1892 der Beſuch der Oberrealſchule zum Studium vieler Fächer be
rechtige ſo ſei doch in vielen Fällen das Nachlernen des Lateiniſchen nötig
Es empfehle ſich deshalb die Gründung eines Realgymnaſiums Mir
dieſem Vorſchlage konnte ſich die Verſammlung aber beſreunden Ein
Junriſt war der Anſicht daß man damit noch mehr Gelegenheit biete ein
Gelehrtenproletariat zu ſchaffen Von anderer Seite wurde betont daß

eine n den höheren Schulanſtalten nur bis Unterſekunda
vorhanden ſei Daraus gehe deutlich hervor daß den meiſten Eltern nur
daran liege ihre Söhne im Beſitze des EinjährigenZeugniſſes zu wiſſen
Da von der Sekunda abgehende Schüler aber keine abgeſchloſſene Bildung
erhielten ſo ſei ihr Wiſſen oft ſchlechter als das guter Mittelſchüler Es fehle
alſo eine Schule in der die mit dem Einjährigen Zeugnis abgehenden Schüler
eine abgeſchloſſene Bildung bekämen d h eine Realſchule die für das gewerb
liche Leben vorbereite Zum Schluß wurde folgende Reſolution angenommen
Für ein Realgymnaſium als Vollanſtalt iſt z Zt in Halle weniger ein

Bedürfnis vorhanden als für eine zum Einjährigendienſt berechtigende
für das praktiſche Leben vorbereitende auf die Mittelſchulbildung auf

bauende Handels oder Gewerbeſchule oder Schule ähnlichen Charaktersa Süden der Stadt Dieſe Schule iſt gedacht mit 4jährigem Kurſus
wie die Berliner Realſchule im Anſchluß an das 6 Schuljahr der Mittel
ſchule Es iſt zu erwarien daß durch eine ſolche Schule die unteren und
mittleren Klaſſen der hieſigen höhern Schulen derart entlaſtet werden daß
auf Jahre hinaus die bedeutenden Koſten für Gründung einer weiteren
höhern Schule erſpart werden

Deutſcher Flottenverein Durch Vermittelung der hieſigen Orts
gruppe ſanden Lichtbildervorträge aus Bilderſammlungen des Deutſchen
Flottenvereins ſtatt So wurden am Montag und Dienstag Lichtbilder in
der Aula der Knabenmittelſchule Kloſterſtraße durch den Herrn Mittelſchul
lehrer Storoſt vorgeführt und erläutert Ueber einen Beſuch an Bord
des Linienſchiffes Braunſchweig lautete das Thema eines am Montag
vor Schülern der Fortbildungsſchule gehaltenen Vortrags Am Dienstag
füllten Schüler der Mittelſchule mit ihren Angehörigen bei Wiederholung
desſelben Themas den Saal Der Vortrag wurde durch farbenprächtige
Landſchaſtsbilder aus Spanien und humoriſtiſche Szenen ferner durch
Kindervoriräge Geſang und eine Anſprache des Herrn Schulrektors
bereichert Eine Fertenreiſe durch Vermittelung des D Fl V 1907
an die Waſſerkante lautete das Thema welches am Mittwoch vor einer
Geſellſchaft höherer Poſtbeamten im Hotel Kaiſer Wihelm durch den
Herrn Telegrapheninſpektor Breier behandelt wurde

Der Alt Wandervogel Bund für Jugendwanderungen unter
nimmt am Sonntag eine Wanderfahrt nach Merſeburg zur Beſichtigung
von Schloß und Dom daſelbſt Abfahrt mit dem Zuge 1 Uhr 16 Min
mittags nach Merſeburg Rückwanderung über Burgliebenau Koſten
65 Pfennig Rückkehr 8 Uhr abends Zahlreiche Beteiligung von Schülern
höherer Lehranſtalten vom 12 Lebensjahre an iſt erwünſcht

Die chriſtliche Gewerkſchaft hält ihre Verſammlung am Sonn
abend den 29 Februar abends 83 Uhr im Markgrafen Brüderſtraße 7

Verlorene Schmnckſtücke Vorgeſtern abend gegen 5 Uhr iſt
auf dem Wege von Kirchnerſtraße 8 nach Königſtiaße 73 ein Etui mit
dem Firmenaufdruck Wratzke Steiger enthaltend eine lange mattgoldene
Damenuhrkette mit langen durch weiße Opale unterbrochenen Gliedern von
denen einzelne mit mattgoldenen blätterartigen Auflagen verjehen ſind
welche Emaillierungen tragen und ein Paar Brillant Ohrringe verloren
worden Auf die Wiedererlangung der Gegenſtände iſt ſeitens des Eigen
tümers eine gute Belohnung ausgeſetzt Erwaige Mitteilungen nimmt die
Kriminal Abteilung Rathausſtraße 19 Zimmer Nr 62 entgegen

Geſtohlen wie ein Rabe Bei einer Frauensperſon die vor
einigen Tagen in einem Schuhy warengeſchäft in der Dryanderſtaße bei dem
Diebſtahl von ein Paar Schuhen abgefaßt wurde ſind zahlreiche Sachen
vorgefunden worden die zweifellos aus Ladendiebſtählen herrühren bisher
aber nur zum kleinen Teil rekognosziert worden ſind Es ſind dies 24 ver
ſchtedene Damenkleiderſtoffreſte Spitzen Beſätze Kopfſchals ein Poſamenten
Volerofäckchen eine ſchwarzwollene Weſte Frauen und Kmderſchürzen
ein Paar ſchwarzſeidene Damenhandſchuhe Umſchlagetücher vier Knaben
hoſen 20 Paar Männer Frauen und Kinderſchuhe mehrere billige
Broſchen eine Damenuhrkette eine Damenremontoireuhr Nr 598
eine Herrenremontoireuhr Rr 1530 und für etwa 50 Mk Wurſt
Speck uſw Die Herrenuhr dürfte nach Mutmaßung von Sachverſtändigen
in einer Hafenſtadt in Reparatur geweſen ſein die Damenuhr iſt von
einer nicht zu ermittelnden Perſon namens Eichelbaum bet einem Uhrmacher
auf dem Steinweg in Reparatur gegeben geweſen Vermutlich ſind die
meiſten der Sachen die bei der Kriminal Abteilung Rathausſtraße 19
Zimmer 62 in Augenſchein genommen werden können aus im Südvtiertel
der Stadt belegenen Geſchäften geſtohlen Bemerkt wird daß die Diebin
39 Jahre alt iſt aber ſehr leicht älter geſchätzt werden kann und durch
ihr gebrochenes Deutſch verrät daß ihre Mutterſprache die polniſche iſt

Erwiſchter Spitzbube Vor einigen Tagen wurde hier ein junger
Burſche feſtgenommen weil er ſich in der Gr Ulrichſtraße ungebührlich
betrug und namentlich auch fortgeſetzt Paſſanten von dem Bürgerſteige
ſtieß Da das Kerlchen vorher Champagner getrunken und gewiſſe Dämchen
reich beſchenkt hatte er auch noch eine Summe von rund 300 Mt beſaß
ſo wurde er nach der Herkunſt des Geldes befragt Der Burſche ſetzte ſich

darauf auf das große Roß und behaupiete von ſeinem Vater 900 Mt
erhalten zu haben um nach Halle zu reiſen von wo aus er Braunkohlen
gruben beſuchen ſolle um die Verhältniſſe dieſer Bergwerle kennen zu
iernen Eine Rückfrage in ſeiner Heimat ergab aber daß man es mit
einem Bureaugehilfen zu tun hatte der auf einer Zeche bei Burbach einen
Einbruchsdiebſtahl ausgeführt hat wobei ihm 875 Mk in die Hände ge
ſallen ſind Der jugendliche Spitzbube wurde darauf in Haſt behalten

Hilflos ern abend gegen 7 Uhr wurde vor dem Grundſtück
Böllbergerweg 10 ein hier zugereiſter Hobler in hilfloxm Zuſtande auſ
geſunden Er wurde mittels ſtädtiſchen Krankenwagens der Königl Klinik
zugeführt

Kurzſchluß Vor dem Hauſe Torſtraße 9 fiel in vergangenerNacht gegen 12 Ühr der Bejfeſtigungsdraht der Oberleitung der Sedan

auf die Schienen wodurch Kurzſchluß entſtand
Razzia Bei einer in der vergangenen Nacht im Bezirke des

5 Polizer Reviers abgehaltenen Streife wurden 5 Männer und 4 Frauen
in der Delizſcherſtraße ſowie ein Mann in einem ſüdlich der Delſtzſcher
ſtraße gelegenen Strohdiemen nächtigend aufgefunden Desgleichen wurde
im 8 Revier in einem am Angerweg gelegenen Strohdiemen ein Mann
angetroffen

Verunglückt Geſtern abend gegen 8 Uhr geriet der Rangierer
Kaſchinski Alter Markt 3 als er während ſeines Dienſtes einen en
anhalten wollte unter die Räder desſelben Dem Unglücklichen wurde der
linke Oberſchenkel und der linke Unterarm abgefahren Er wurde in
hoffnungsloſem Zuſtande in die Klinik gebracht

Halleſche Humoriſtiſche Blätter
Der heutigen Nummer liegen die Halleſchen Humo

riſtiſchen Blätter Nr 9 für die Beſteller derſelben bei
Die Halleſchen Humoriſtiſchen Blätter werden nur an Abonnen
ten des General Anzeiger für den Bezugspreis von monatlich
10 Pfg geliefert Jm März erſcheinen 4 Nummern

Telegramme und letzte Nachrighten
Allenſtein 27 Februar B Die Zeugenvernehmung gegen

Frau von Schoenebeck wird vorausſichtlich nicht möglich ſein weil
ſie infolge Geiſteskrankheit für nicht verhandlungsfähig erkiärt
worden iſt

Köln 27 Februar W B Geſtern wurde beim Einſturz
eines Brunnens infolge plötzlichen Nachgebens des Erdreichs der
Brunnenbauer Rösgen der ſich kommenden Sonntag verheiraten
wollte vor den Augen ſeines Vaters verſchüttet Er konnte nur als
Leiche ans Tageslicht gebracht werden

Eſſen 27 Februar B ie am Montag begonnenen
Tarifver handlungen im Baugewerbe ſind bis Ende März ver
tagt worden da die Unternehmer keinerlei Zugeſtändniſſe hin
ſichtlich einer Lohnaufbeſſerung machen wollten

Oberhauſen 27 Februar B Der Hochofenarbeiter
ſtreit auf Gutehoffnungshütte iſt beendet die Mehrzahl der Arbeiter
hat die Arbeit wieder aufgenommen

Stettin 27 Februar W Der vom hieſigen Schwurgericht
am 27 Seprember 1907 wegen Mordes zum Tode verurteilte Arbeiter
Friedrich Zigan wurde heute ſrüh auf dem Hofe des hieſigen Land
gerichts hingerichtet Zigan hatte den Förſter Krüger der ihn beim
Wildern überraſchte getötet

Görlitz 27 Februar B Sämkliche Weber und Weberinnen
der Firma Heinze in Spremberg haben wegen Lohnſtreitigkeiten die Arbeit
nieder gelegt

Göttingen 27 Februar B Jnſolge Schneeſchmelze iſt in
ſämtlichen Harzflüſſen Hochwafſer eingetreten wodurch das Leine
tal auf weite Strecken gefahrdrohend überſchwemmt iſt

Dresden 27 Febrnar B Der Biſchof Beck der Herrn
huter Brüdergemeinde iſt im Alter von 73 Jahren geſtorben

Roſſach bei Koburg 27 Februar W Jn dem benachbarten
Orte Wüſtenwelsberg hantierte ein Dienſtknecht mit einem Zimmer
ſtutzen der ſich plötzlich entlnd Das Geſchoß drang dem neun
jährigen Sohne des Landwirts Rückel ins Hexz ſodaß der
Tod ſofort eintrat Der Getötete iſt das einzige Kind feier Eltern

München 27 Februar B Der Staatsanwalt erhob
Anklage wegen Körperverletzung mit tötlichem Ausgange
gegen den Schutzmann Schauer der in der Nacht zum
21 Dezember 1907 zu München den ſich der Verhaftung widerſetzenden
Studenten Moſchel erſchoſſen hat

Straßburg Elſaß 27 Februar B Der 67 jährige
Jnvalide Heintz aus Mülhauſen der ſchon öſters Zeichen zeitweiſer
Geiſtesſtörung gezeigt hat ſchlug eine Frau Tſchorau die in demſelben
Hauſe wie Heintz wohnte während der Unterhaltung in einem plötzlichen

Anfall von Wahnſinn mit einem ſchweren hölzernen Stötzer mit aller Wucht
auf den Kopf und zertrümmerte ihr die Schädeldecke Dann be
arbeitete der Wahnſinnige die am Voden Liegende weiter mit dem Jnſtrumen
ſo fürchterlich daß ſie bald ihren Geiſt aufgab Eine andere hin
zukommende Frau würgte er am Halſe und hätte auch ſie umgebracht
wenn ihr Mann ſie nicht befreit hätte Als der Greis wieder zu ſich kam
und hörte was er getan ſtellte er ſich ſelbſt der Poltzel

Wien 27 Februar W Oeſtreichiſche Delegation
Verhandlung über den Okkupationskredit Abg Bärnreither beionte die
unbedingte Notwendigkeit des Ausbaus der bosniſchen Bahnen zum
Anſchluß an die Orientbahnen Jn Europa komme man all
mählich zu der Ueberzeugung daß Oeſtreich Ungarn mit dem Sand
ſchakbahn Projekt ausſchließlich friedliche und wirtſchaft
liche Jntereſſen verſolge Der gemeinſame Finanzminiſter Burrian
trat verſchiedenen gegen die bosniſche Verwaltung gerichteten Vor
würfen mit größter Entſchiedenheit entgegen Die Vorausſetzungen
unter denen die Okkupation erfolgte beſtänden noch Die Re
gierung komme allen berechtigten Wünſchen entgegen trete aber mit
aller Schärfe der Geſetze jedem wühleriſchen Treiben entgegen
möge deſſen Urſprung im Lande oder außerhalb desſelben liegen Eine
Hauptaufgabe der bosniſchen Verwaltung ſei die Ausgleichung der Inter
eſſen der Monarchie mit denen des bosniſchen Volkes Der Okkupations
kredit wurde darauf angenommen

Marſeille 27 Februar B Auf Grund zahlreicher Klagen
der Paſſagiere denen zwiſchen Paris und dem Süden Gepäckſtücke ab
handen gekommen ſind iſt eine Unterſuchung eingeleitet worden die
zur Verhaftung eines Zugführers führte Jn ſeinem Beſitz wurden
zahlreiche Juwelen gefunden über deren Erwerb er keine genügende
Auskunft geben konnte

Krakau 27 Februar B L Auf der Strecke Przemyſi
Neuzagore wurde ein den beſſeren Ständen angehörender Reiſender
von unbekannten Attentätern betäubt ausgeraubt und
aus dem Zuge hinausgeworfen wo er mit dem Kopf im tiefen
Schnee ſtecken blieb Er wäre unfehlbar erſtickt wenn nicht der Lokomotiv
führer des nachfahrenden Zuges den Körper bemerkt und den Mann
ausgegraben hätte Der Ueberfallene liegt ſchwerverletzt im
Przemysler Spital Einer der Attentäter dürfte mit dem Opfer aus dem
Zuge geſtürzt ſein da Fußſpuren bei dem Verletzten gefunden wurden

Newyork 27 Februar B Nach einer Meldung aus
Cincinnatti wurde der dortige deutſche Vizekonſul Meyer in ſeinem
Badezimmer mit einer Schießwunde in der Bruſt tot aufgefunden
Anſcheinend liegt Selbſtmord vor

en

Aus dem Geſchäftsverkehr
Die weithin bekannte e F B Heinzel Hof

lieferant Halle a Leipzigerſtraße 98 hat die Geſchäſtslokalnäten
durch Hinzunahme der I Etage bedeutend vergrößert und ſämtliche Räume
der Neuzeit entſprechend in vornehmſtem Geſchmack eingerichtet Die Firma
feiert am 7 März ihr 10 jähriges Geſchäftsbeſtehen Wie allfährlich ſo
auch dieſes Jahr bringt genannte Firma eine hervorragende Saiſon Neuheit
Es iſt der 12 und 16teiltige Sonnenſchirm und wie die Auslagen der
Schaufenſter zeigen iſt dieſe Neuheit groß aufgenommen

Kirchliche Nachrichten
Synagogen Gemeinde Freitag nachm 5 Uhr Sonnabend vorm9 Uhr Gottesdienſt und Predigt Nachm 83 Uhr Jugendgottesdienſt

Waren e raunt
Fühlen Sie ſich matt elend müde iſt Appetitmangel vorhanden uſw
dann trinken Sie anſtatt Kaffee Thee uſw eine Zeitlang Bioſon das
beſte und billigſte bluterzeugende Kräftigungsmittel Oft ſchon nach
wenigen Tagen macht ſich die wohltätige Wirkung im Allgemeinbefinden
bemerkbar Erhältlich das halbe Kilo 3 Mk in Apotheken und Drogerien

Das ist doch aber ein scheusslicher Dustand
4 Der Hals iſt mir wund der Huſten quält mich und doch will

nachts läßt der Huſten mir keine Ruhe So iſt s mir neuliä
gegangen und ich hatte wirklich Augſt es könnte was Ernſthaftes

werden Da ſind mir nun Fays echte Sodener Mineral
Paſtillen dringend empfohlen worden und was ſoll ich Dir
ſagen nach zwei Schachteln war alles wie weggepuſtet und ich
fühlte mich pudelwohl Verſuch s auch einmal die Schachtel

2 der Schleim ſich nicht löſen mir tun die Glieder weh und ſelbſi

koſtet nur 85 Pfennig und iſt überall erhältlich

Billige 3 J
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ne Fisch Konserven
Zur gefälligen Notiz

1 Ko I Ko
Schnittspargel ohne Köpfe Ia Qual extrastark 65 38
Schnittspargel mit Köpfen zarte gute Qualität 80 45
ſehnittspergel mit Köpfen mittelst prächt Qual 00 55
Schnittspargel starker hervorrag Qualität 20 65
Sehnitispargel extrastarker Riesen 30 76
Stangenspargel zart und gut 50 Stang p Kilo 10
Stangenspargel mittelst sehr zart 40 30 70
feiner Stangenspargel sehr zart und

kein 82 150 89Prima Stangenspargel starker

kür Geselischaften 25 160 85Pri enspargel ertrastarkerrn be 20 1270 60 90

1 Ko 1 Ko
lunge Gemüse Erbsen zart und gut 45 28
junge Erbsen mittelfein sehr gut 60 35
Prima junge Erbsen feine 85 48
Prima la junge Erbsen extra feine Dineroerbsen 10 60
Kalser Erbsen allerfeinste Siebung 30 70
Kohlrabi mit Grün in Schelden jung und zart 30 22
Prima junge Pfefferlinge Kleinste ausgelesen 70 40
Prima junge Steinpilze allerfeinste ausgelesen 20 65
Gemischtes Gemüse mittelfein sehr beliebt 75 43
Gemischtes Gemlse feine Berliner Melange 00 55

ottel e Bros i ousit
Püaktioher Voraaus für auunmärt Avofüohrtiohe FProististe graue und franko

Bei Prüfung unserer Konservierten Gemüse machen wir auf die G hbesonders vorzügliohe Gualätät
aufmerksam Vusere Konserven sind extra gewählt und eigens für uns hergestellt auch enthält dis Kilo

dose ca 50 bis 125 Gramm Gemüse mehr als éieſenigen vielor anderer Fabrikanten resp Bleferauten Wir garantieren für jede Dose

VFischlkKionserven
Beste Christ Anchovis in Kräutersauce Glas O 25
Beste russische Sardinen in Mixed Piekles 25
Rollmops aus besten Ostseeheringen 45Bismarckheringe ohne Gräten delikate Stralsundor Dose O 55
Sratheringe in Butter gebraten w 55Allerf Nordsee Krabben 60 40Heringe in Geiee sehr delikat 090 40Forellenheringe in Gelee u 75Delikate Ostsee Heringe in Wein Bouillon Champignon

und Tomaten Sauce Dose O 75 u 15
Norweg Sardinen King Oskar Dose O 65Norweg Sardinen in feinster Marinade 70
Aal in Gelee extra stark
Extragrosse Riesen Neunaugen

1 Fta Doſe L 00 2 Pfd Doee 00
Dose 30 und 50

Alle übrigen Fisch Konserven billigst
Prima junge Schnitt und Brechbohnen l Kilo Dose O 28

Beste Braunschweöger und Thüringer Fleisch und Wurstwaren zu besonderen Vorzugsprelsen
Alie Delikatessen der Saison in grosser Auswahl zu sehr mässigen Preigen

Delikatesson Stadtküehe
Weingrosshandlung
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Spul im ch
Madenwürmer
J werden gefahr und ſchmerzlos
ohne Hungerhur beſeitigt

C Blase Halea S
Kleine Klausstrasse6 l

i Kennzeichen des Leidens ſind
Abgang von nudelartigen platten
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